
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

45
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64Jahrgang 38               7. November 2009                  Nr. 20

Herausgeber und Geschäftsstelle: Steinbacher Gewerbeverein, W. Schütz, 61449 Steinbach, Eschborner Str. 14,  Tel.: 0 6171-981698, Fax -981699,  w.schuetz@allianz.de
Für den Inhalt und Redaktion der Steinbacher Information: Andreas Bunk, 61449 Steinbach, Wiesenstr. 6, Tel.: 0 6171-981936, Fax -981937, andreas@blumen-bunk.de 
Anzeigen-Annahmestelle und Herstellung: Stempel-Bobbi, Bahnstraße 3, 61449 Steinbach, Tel.: 0 61 71-981983, Fax: -981984, stempel-bobbi@t-online.de
Berichte oder Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF-Datei / Bilder nur als JPEG-Datei im Anhang einer E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de
Internetadresse: www.gewerbeverein-steinbach.de                    Nächster Erscheinungstermin: 21.11.2009                   Redaktionsschluß: 12.11.2009

RESTAURANT

B R U N C H
08.11.2009
22.11.2009

Familienfeiern
Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

„Die Schüssel“
LIVE am 12.11.
im Ile de Ré

Karten gibt’s bei 
Stempel Bobbi und im Ile -de-Ré 

www.ile-de-re.de

WILDWOCHEN

LagerverkaufLagerverkauf

Daimlerstr. 3 · 61449 Steinbach
Tel. 06171 - 635 0
Internet: www.krone-gmbh.com
(Gewerbegebiet zwischen
Steinbach und Weißkirchen)

Unsere Aktionstüte:
Unsere Aktionstüte:

alles
zusammen

€5,–

200 g
125 g
100 g

am 7. November 09

Jetzt sind auch Bestellungen außerhalb
unseres Lagerverkaufs möglich.
Ab einem Bestellwert von 30 € und einer
Vorbestellung von mind. 2 Tagen.

Räucherlachs
Forellenfilets
Flusskrebsschwänze

J de 1. Sams g i Monat von 8 - 13 U re n ta m h

Mit vielen
Aktionen

Die zehn Künstlerinnen und Künstler, Franziska Bank, Irene Bleimann,
Renate Götz, Horst Käse, Irene Klimpel, Ingrid Loukil, Manfred
Ludwig, Kristina Müller-Bank, Harald Tschakert und Ursula Zimmer-
mann, zeigen ihre Umsetzungen des Jahresthemas „Räume“ und frei
gewählte Motive. 2 Fotos: Dieter Nebhuth

JAHRESAUSSTELLUNG DES 
STEINBACHER WERKSTATTKREISES

bis 8. November 2009 im 
Steinbacher Bürgerhaus (Clubräume)

Bei der diesjährigen Ausstellung des Steinbacher Werkstattkreises stehen Bilder zum Thema
„Räume“ im Mittelpunkt. Es ist das Jahresthema, das von jedem Mitglied maltechnisch umzu-
setzen war. Wie schon seit Jahren, eröffnete Bürgermeister Peter Frosch die Jahresausstellung
im Rahmen der gut besuchten Vernissage am 30. Oktober in den Clubräumen des Bürger-
hauses. Auch der Stadtverordnetenvorsteher, Dr. Franz Weyres, der zukünftige Bürgermeister,
Dr. Stefan Naas, und Stadtverordnete aller im Parlament vertretenen Parteien waren unter den
Gästen. Bürgermeister Peter Frosch spannte bei der Betrachtung des Begriffs „Räume“ einen

weiten Bogen von den alten
Griechen, bei denen der
Raum ein Thema sowohl bei
den Mathematikern als auch
bei den Philosophen war, bis
hin zur „DDR“, in der es statt

einer Zwei-Zimmer-Wohnung eine Zwei-Raum-Wohnung gab. Er kam dann auf sein Aus-
scheiden aus dem Bürgermeisteramt zu sprechen und versprach, auch in den kommenden
Jahren seines Ruhestandes die Zeit zu finden, die alljährlichen Ausstellungen des Werkstatt-
kreises zu besuchen. Zuvor begrüßte Dr. Harald Tschakert als Vorsitzender des Werkstattkreises
die in großer Zahl erschienenen Gäste. Er richtete einen besonderen Dank an den Hochtaunus-
kreis für die erneute Überlassung der Stellwände und verband damit die Hoffnung, dass die
Stadt Steinbach Wege und Möglichkeiten finden möge, eigene Stellwände für Ausstellungen
der Vereine zur Verfügung zu stellen.
Für die musikalische Untermalung sorgte wieder Franziska Bank, selbst Mitglied im Werk-
stattkreis und engagierte Malerin. Sie spielte auf dem Klavier das „Lied ohne Worte“ in S-Dur
von Mendelssohn-Bartholdy. Die zehn Künstlerinnen und Künstler, Franziska Bank, Irene
Bleimann, Renate Götz, Horst Käse, Irene Klimpel, Ingrid Loukil, Manfred Ludwig, Kristina
Müller-Bank, Harald Tschakert und Ursula Zimmermann, zeigen ihre Umsetzungen des Jahres-
themas „Räume“ und frei gewählte Motive. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 8. Nov. geöffnet: Montag – Samstag von 16 bis 19 Uhr, Sonntag
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Einladung an alle, die gerne malen und zeichnen

Im Werkstattkreis Steinbach haben sich junge und ältere Hobby-Maler zusammengeschlossen,
um mit Gleichgesinnten ihrem Hobby nachgehen zu können. Wenn Sie eine Gruppe suchen, in
der Sie für Ihr Hobby offene Ohren finden, dann ist der Werkstattkreis die „richtige Adresse“
für Sie. Die Mitglieder treffen sich jeden 1. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr in einem Club-
raum des Bürgerhauses Steinbach. Kommen Sie dazu! Sie sind herzlich willkommen! Für einen
telefonischen Kontakt: 06171-982420, Harald Tschakert.                                 W. Zimmermann
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STEINBACH (TAUNUS)
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Einladung zum Erfahrungsaustausch am 14. November 2009

Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunus

Zum Erfahrungsaustausch lädt die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunus und Fibromyalgie-
Gruppe ein, am Samstag, 14. Nov. 2009, 15.00 Uhr, in der Wicker-Klinik, Bad Homburg, Kaiser-
Friedrich-Promenade 47, 13. Stock. Gäste sind - wie immer- herzlich willkommen.

Der Ausländerbeirat Steinbach
Am 14. Nov. 2009 veranstaltet der Ausländerbeirat zum 2. Mal einen Disco-Abend im Bürgerhaus.
Veranstaltungsbeginn ist 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei. Es sind alle herzlich eingeladen, die Lust zum
Tanzen und gute Laune mitbringen. Außerdem gibt es wieder ein kleines Büffet mit Spezialitäten und
auch für reichlich Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.                  Semra Bayir



STEINBACHER INFORMATION

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler- und

Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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„Lieder von Trauer und Trost“

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach

Am Sonntag, den 15. Nov. 2009 um 17.00 Uhr findet in der Kath.
St. Bonifatiuskirche in Steinbach ein Konzert des Gesangvereins
Frohsinn statt. Das Konzert am Volkstrauertrag steht unter dem Motto:
"Lieder von Trauer und Trost". Unter anderem werden folgende
Kompositionen zu hören sein: Tebje Pojem, Panis Angelicus, Aeterne Rex,
Näher mein Gott zu Dir, Notre Père, So nimm denn meine Hände, Ave
verum corpus. Den Mittelpunkt des Konzertes bildet das Deutsche
Requiem von Franz Xaver Süßmayr. Franz Xaver Süßmayr ist heute in
erster Linie als Schüler Mozarts und Vollender dessen Requiems
bekannt. Dass von ihm komponierte Requiem galt viele Jahre als ver-
schollen und wurde erst kürzlich in Österreich wieder entdeckt. Es
wurde demnach lange Zeit nicht aufgeführt und man könnte sagen,
dass es sich hier beinahe um eine Uraufführung handelt, die vom
Gesangverein Frohsinn einstudiert wurde und mit Hilfe von
Instrumentalsolisten zu hören sein wird. Die Gesamtleitung hat
Wolfgang Gatscher. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.     

Renate Hagenlocher

99 Blutspender am 19. Oktober 2009

DRK Ortsverband Steinbach

Das strahlend schöne Herbstwetter ließ zunächst die Blutspender
ins Bürgerhaus strömen, schon in den ersten 30 Minuten hatten sich
28 Spender angemeldet. Wir waren begeistert. Leider flaute der
Ansturm dann etwas ab und um 19.55 Uhr hofften wir inständig
auf den 100. Spender, der leider nicht kam, so blieben es 99 Blut-
spender, darunter 10 Erstspender und 5 Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr. Wir freuen uns sehr über diesen Erfolg in den
Herbstferien und danken an dieser Stelle allen Spenderinnen und
Spendern, allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und den
Hausbesitzern, die uns erlauben, unsere Transparente und Plakate
anzubringen. Der nächste Blutspendetermin ist am 18. Januar 2010.
Spender mit hohen Spendenzahlen waren:
117. Spende Edmund Reinke 
115. Spende Dieter Damrath 
101. Spende Jürgen Taube 
92. Spende Erwin Fuchs 
87. Spende Armin Klomann 
76. Spende Barbara Bortoli 
68. Spende Volkmar Herwig 
65. Spende Dieter Freund 
63. Spende Holger Konietzka 
60. Spende Renate Panek 
59. Spende Siegfried Reinisch, Rolf Stender 
53. Spende Angelika Zentgraf 
52. Spende Klaus Ernst 
48. Spende Manfred Möhring 
41. Spende Kerstin Kußmaul 
40. Spende Klaus Hohmann, Rita Kappes 
39. Spende Susanne Müller 
35. Spende Maike Fries, Margit Gönsch, Harry Neumann,

Werner Kauer 
34. Spende Dieter-Han Schubinski 
33. Spende Christel Klausch 
31. Spende Ulrich Scharrenbroich, Monika Stasch 
30. Spende Wolfgang Möhle 
29. Spende Vito Geraci 
28. Spende Norbert Frey 
27. Spende Brigitte Flach 
26. Spende Mechthild Ernst 
25. Spende Eleonore Stasch 
24. Spende Annette Weigel 
23. Spende Mathias Bergmann, Frank Schmidt 
22. Spende Ulrike Ferber 
21. Spende Gerald Henke Albrecht Rühl 
19. Spende Christian Ringleb 
18. Spende Christian Nicolaus, Angelika Ringleb, Stefanie Welling 
16. Spende Regina Breuer, Volker Potworowski 
15. Spende Zerin Erden, Christine Zentgraf 
14. Spende Jürgen Gutenstein, Ulrich Send 
13. Spende Rüdiger Hirte 
12. Spende Ian Marahovschii, Sabine Schweiger 
11. Spende Karlheinz Schmidt 
10. Spende Brigitte Cedro, Sebastian Herbst, Marina Völker
Erstspender waren: Christina Bartsch, Jens Marku Börger, Elisina
Harrop, Christiane Keller, Rebekka Kipper, Inge Michaelis, Susanne
Nagel, Andreas Rauscher, Lisa Schweiger, Britta Weber-Bohl.

Kaffeenachmittag beim DRK

DRK Ortsverband Steinbach

Am 16.10.2009 war Kaffeenachmittag beim DRK. Unter dem Motto
,,Erntedank“ war die Kaffeetafel mit Herbstblumen, Gemüse und
Früchten aus der Natur geschmückt. Frau Pieschel sorgte mit ihren
mit Gegenständen gefüllten Säckchen, die durch Ertasten erraten
werden mussten, dass keine Langeweile aufkam. Dabei gab es viel
Gelächter über manche erschrocken zurückgezogene Hand. Dann
erfuhren wir noch von ihr durch ein Gedicht ,,ab wann man alt ist“.
Es war wieder ein geselliges Beisammensein. Frau Pieschel herz-
lichen Dank und auch Frau Detzelhofer und Frau Klosa für ihre
Unterstützung.                                                          Renate Peschel

Steinbach und seine Geschichte . . .

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

. . . in Bild und Ton von Theo Weber, am Montag, dem 09. Nov.
2009, um 19 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker.
Einige von Ihnen können sich sicherlich noch an die ausgezeichneten
Dias erinnern, die Theo Weber von Steinbach gemacht hat. Er war ein
Ur-Steinbacher, und als solcher sah er sich in der Pflicht, sowohl Altes
als auch Neues im Bild festzuhalten, bevor diese Blickpunkte ver-
schwanden. Seine umfangreiche Bildersammlung, die zwischen 1968
und 1973 entstanden ist und die Steinbach in Gesamtansichten und
facettenhaft zeigt, ist nun mit moderner Technik zu einem Film zu-
sammengestellt worden, und diesen Film möchten wir Ihnen präsen-
tieren. Als Mitglieder und Freunde des Geschichtsvereins wird Sie das
Thema besonders interessieren, und so freuen wir uns darauf, Sie und
Ihre Freunde am Vortragsabend begrüßen zu können.           Ilse Tesch

Einladung zum Adventnachmittag am 27. November

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, bitte lassen Sie sich
auch in diesem Jahr von uns einstimmen auf den Advent und ver-
bringen mit Freunden und Bekannten einige besinnliche Stunden.
Wir laden Sie herzlich ein zum Adventnachmittag der AWO.
Wir feiern am Freitag, den 27. November 2009, um 15.00 Uhr,
im Bürgerhaus Steinbach - im Saal.
Germe überraschen wir Sie auch wieder mit kleinen Darbietungen.
Wir haben viele Jubilare zu ehren und rege ehrenamtliche Hände sor-
gen mit Kaffee und Kuchen für eine behagliche, vorweihnachtliche
Stimmung. Auch Ihre Freunde und Nachbarn sind zu unserer Feier
herzlich eingeladen. Das Kuchenbüfett ist traditionell reich gedeckt.
Bitte beteiligen Sie sich auch dieses Jahr wieder zahlreich mit einer
Kuchenspende. Damit wir planen können, melden Sie bitte Ihre
Kuchenspende bis zum 25. November bei Käthe Bödicker unter
Telefon 72257 an. Wir danken schon jetzt für Ihre rege Beteiligung.
Gäste, die unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, melden
sich bitte rechtzeitig bei Karin Ruß, Telefon 79980 oder bei Käthe
Bödicker unter Telefon 72257 an.
Wir freuen uns auf einen angenehmen, gemütlichen Nachmittag mit
Ihnen!         Mit freundlichen Grüßen Ingrid Peters (1.Vors.)
PS: Für die tatkräftige Unterstützung der Aktion `Steinbacher Kin-
dern Ferien schenken, möchten wir uns schon jetzt bei allen Spendern
bedanken! Bitte bringen Sie Ihre hoffentlich gefüllten Schweinchen
mit. Unser Kassierer wird Ihnen gerne ein neues überreichen, denn
wir führen die Aktion fort bis in den Frühling 2010. Nachdem wir 3
Steinbacher Kindern im Sommer 2009 eine Ferienfreizeit schenken
durften, planen wir die Fortsetzung für den Sommer 2010.

Erntehelfer unterwegs in Steinbach

Biobauer Heinrich

Bei herrlichem Herbstwetter kam der Anruf von Bauer Heinrich vom
Quellenhof gerade recht. Er brauchte Hilfe bei der Karottenernte. Ob
die Kinder Lust hätten zu kommen? Das ließen sich die
Vorschulkinder der städtischen Kita natürlich nicht entgehen. Fröhlich
und motiviert machten sich die Kinder auf den Weg. Am Feld ange-
kommen zeigte Bauer Heinrich den Kindern dann wie die Karotten,
die vorher durch eine Maschine gelockert worden waren, aus der
Erde gezogen werden. Begeistert machten sich die Kinder an die
Arbeit. Viel zu schnell verging die Zeit und die Kinder mussten zur
Kita zurück. Doch weil Bauer Heinrich von soviel Eifer ganz begeistert
war, durften die Kinder am nächsten Tag noch einmal zum Ernten
kommen. Am zweiten Tag konnten dann auch einige von den jünge-
ren Kindern mitkommen. Schließlich müssen ja auch die Kleinen
gezeigt bekommen, wo die Karotten wachsen. 
Bereits seit Anfang des Jahres ist der Quellenhof einer von 200
deutschen ,,Demonstrationsbetrieben für ökologischen Landbau".
Der Quellenhof hat es sich auch zur Aufgabe gemacht, Kindergarten-
gruppen einen Einblick in den ökologischen Anbau zu geben. Alle
Erzieherinnen und Kinder bedanken sich bei der Familie Heinrich vom
Quellenhof für diese tollen Vormittage und für das langjährige Enga-
gement, wenn es darum geht, den Kindern die Natur näher zu brin-
gen.                    Text: Simone Bartsch + 2 Fotos: Dieter Nebhuth
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@freenet.de

E N G L I S C H
FRANZÖSISCH
Sprachkurse für Erwachsene
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@freenet.de

Eiskalt erwischt in Sibirien

Reise zu den Jakuten

Im März diesen Jahres bereisten Ute und Dieter Baunach aus Stein-
bach/Ts. zusammen mit ihrem Freund und Russlandkenner Konstan-
tin "Kostya" Abert in einem umgebauten "Ural"- Lkw, das kälteste
bewohnte Gebiet der Erde: Jakutien (Nord-Ost-Sibirien). Ein faszi-
nierendes Land, mit faszinierenden Menschen und spektakulären
Landschaften. So richtig etwas für Leute, die Temperaturen von
minus 25 bis minus 50 Grad mögen.
"Kostya" Abert beherrscht die russische Sprache fliessend in Wort und
Schrift. Die russische Kultur ist ihm seit Jahren bestens vertraut.
Dozent an der UNI Mainz, Verfasser von Reiseberichten und Büchern,
Reiseleiter grosser Touren durch Asien und professioneller Multi-
visionsshows. In einer, zwei mal 45 Minuten dauernden Live-Multi-
visionsshow zeigt er am Sonntag, dem 29.11.2009 um 17 Uhr im
Bürgerhaus Steinbach, Untergasse 36, im 1.Stock, unvergess-
liche Aufnahmen unserer extremen Reise. Der Eintritt beträgt 
€ 7,-- pro Person. Da nur begrenzt Platz zur Verfügung steht, melden
sie sich bitte schnell unter der Telefonnummer 06171/75105 oder
unter Mail: quilt@gmx.de an, wenn sie diese Reise gemeinsam mit
und erleben wollen.                                  Ute und Dieter Baunach

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

Stadt Steinbach

In Anbetracht der bevorstehenden Winterzeit macht das Bau-,
Ordnungs- und Umweltamt alle Verpflichteten gemäß der Satzung
über die Straßenreinigung erneut darauf aufmerksam, dass die
Gehwege bei Schneefall oder eintretender Eisglätte unverzüglich
zu räumen bzw. zu streuen sind. Diese Verpflichtung besteht für
die Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Ferner wird gebeten, mit
Streusalz sparsam umzugehen und stattdessen in Anbetracht der
umweltschädigenden Eigenschaft des Salzes andere Streumittel
wie Sand oder Granulat, evtl. auch Splitt, zu verwenden.
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass zum Streuen der
Gehwege wie in den Vorjahren auch der Sand aus den Sandkästen der
städtischen Spielplätze entnommen werden darf. Weiterhin wird bei
dieser Gelegenheit nochmals auf die ganzjährige Reinigungspflicht
gem. den Bestimmungen der Satzung über die Straßenreinigung vom
02.03.2000 aufmerksam gemacht, die einmal wöchentlich zu erfol-
gen hat.                                        Martha Dickel, Erste Stadträtin

Städt. Kita - Laternenumzug, Freitag 13.11.09

Städtische KITA Steinbach

Einladung zum Laternen-Umzug, Freitag, 13. November 2009,
17.00 Uhr, Städtische Kindertagesstätte
Liebe Eltern! Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit unseren
Laternen durch die Steinbacher Straßen laufen. Unsere Elternbeiräte
verkaufen Lose von ca. 17.00 Uhr bis ca. 17.10 Uhr am Treffpunkt vor
der Kita. Nach dem Umzug treffen wir uns an der Feuerstelle auf dem
Jugendgrundstück und singen gemeinsam die Laternenlieder. Danach
beginnt auf der Terrasse der Kita - Verkauf von Würstchen, Schmalz-
broten, Weckmännern und Glühwein. Vorbestellte Weckmänner wer-
den am Verkauf „Weckmänner“ von den Erzieherinnen verteilt. Die
Verteilung der kostenlosen Weckmänner und kostenlosem Kinder-
punsch ist vor der Mäusegruppe. Zur gleichen Zeit werden vom
Elternbeirat die restlichen Lose verkauft. Ab ca. 18.30 Uhr beginnt die
Verteilung der Preise!
Treffpunkt: Kindertagesstätte  Weg: An den Kindergärten, Hessen-
ring, Berliner Straße, Wingertstraße, Hessenring, An den Kindergär-
ten, Feuerstelle Jugendgrundstück. Wichtig: Becher mitbringen für
sich u. die Kinder !!!  Nicht vergessen: Das Kleingeld !!! Tipp: Taschen-
lampe umhängen zum Mitsingen !!! Das Fest findet bei jedem Wetter
statt !!! Wir hoffen auf trockenes Wetter, schöne Laternen und herr-
lichen Gesang!!!       Liebe Grüße Ihr Kita-Team und Elternbeirat!

Seniorenfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Aschaffenburg

Stadt Steinbach

Die Seniorenfahrt der Stadt Steinbach (Taunus) - Amt für
soziale Angelegenheiten, führt am Mittwoch, 9.12.2009 von
13.00-20.00 Uhr zum Weihnachtsmarkt nach Aschaffenburg.
Ab Donnerstag vor dem 1. Adventswochenende erfüllt alljährlich der
Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln, Reibekuchen und Rost-
bratwürsten den Marktplatz vor Stadthalle und Schloss: Der Aschaf-
fenburger Weihnachtsmarkt lädt wieder vor der malerischen Kulisse
von Schloss Johannisburg zum vorweihnachtlichen Bummel ein. Eine
acht Meter hohe Weihnachtspyramide und der über drei Meter große
Nussknacker begrüßen die großen und kleinen Besucher aus nah und
fern. Eine Weihnachtskrippe im fränkischen Stil mit lebensgroßen
Holzfiguren ist Mittelpunkt des Weihnachtsmarktes und allabend-
licher Ort eines umfangreichen kulturellen Rahmenprogramms mit
Alphornbläsern, Kinderchören, Musik- und Gesangsvereinen. Auf die
kleinen Besucher warten auf dem Weihnachtsmarkt ein großes und
kleines Kinderkarussell, Kinder-Riesenrad und -Eisenbahn. Die Großen
- aber nicht nur sie - finden an den zahlreichen Verkaufsständen eine
breite Produktpalette vor: Christbaumschmuck und Krippenartikel,
alles was zur Weihnachtsdekoration benötigt wird, handgezogene
Kerzen und mundgeblasene Gläser, kunsthandwerkliche Keramik-
und Metallskulpturen, Pflanzen und andere Geschenkartikel. 
Die hungrig gewordenen Besucher des Aschaffenburger Weihnachts-
marktes können sich schließlich vor dem Nachhauseweg am reichhal-
tigen kulinarischen Angebot mit seinen fränkischen Spezialitäten
stärken. Die Fahrtkosten betragen 10,00 Euro. 
Die Karten können ab sofort im Amt für soziale Angelegenheiten,
Kronberger Straße 2 gekauft werden, Telefon 0 61 71 / 7 53 91.

Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag am 2.12.09
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Magistrat der Stadt Steinbach
(Taunus) lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem gemütlichen
Adventsnachmittag am Mittwoch, 02.12.2009, 14.30 Uhr in
das Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus) ein.
Wir haben für Sie ein unterhaltsames und vorweihnachtliches Pro-
gramm zusammengestellt. Neben Tanz- und Musikdarbietungen
wird der Gospelchor „Ghostpastors“ sie mit ihren Liedern unterhal-
ten. Für einen Beitrag von 4,- Euro gibt es Kaffee und Kuchen sowie
Getränke. Wir freuen uns auf ein schönes vorweihnachtliches Fest
mit Ihnen und wünschen all denen, die nicht dabei sein können ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. Peter Frosch,

Bürgermeister

Volkstrauertag - Sonntag 15. Nov. 2009

Stadt Steinbach

In der Trauerhalle und auf dem Ehrenfriedhof der Stadt Steinbach
(Taunus) findet am Sonntag, dem 15. November 2009 um 11.30 Uhr
eine Gedenkstunde für die Opfer der Kriege und Gewaltherrschaft
statt. Die Ansprache hält Bürgermeister Peter Frosch. Der Gesang-
verein Frohsinn sorgt wieder für eine würdige musikalische Umrah-
mung, die Freiw. Feuerwehr hält die Ehrenwache. Hierzu heißen
wir alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen
und bitten um Ihre Teilnahme.             Peter Frosch, Bürgermeister

Tschaikowskis Nussknackerfiguren waren deutlich erkennbar

Akkordeonverein Steinbach

Himmelhoch brausende Akkordeonklänge in der Hospitalkirche
Da hat alles gestimmt. Der Klangkörper war hochmotiviert, das Am-
biente der Hospitalkirche der schönste Konzertraum, den man sich
für die sorgfältig ausgewählten musikalischen Darbietungen vorstel-
len kann, und das Publikum ließ sich rasch von den himmelhoch
brausenden Akkordeonklängen bezaubern und spendete begeistert
Applaus. Selbst der jüngste Konzertbesucher im Babywagen war
offenbar von Beethovens Musik zu „Die Ehre Gottes aus der Natur“
so beeindruckt, dass er während der gesamten Vorstellung keinen
Laut von sich gab. Seit Jahren spielen die Akkordeonvereine Stein-
bach-Oberursel und Sprendlingen in guter Kooperation zusammen
und gestalten gemeinsam öffentliche Konzerte auf hohem Niveau,
abwechselnd in der einen oder anderen Stadt, diesmal am 4. Okt.
2009 in der voll besetzten Hospitalkirche in Oberursel.
Der erste Programmteil endete mit Tschaikowskis Blumenwalzer aus
dem Märchenballett Der Nussknacker. Und tatsächlich, wer genau
und phantasievoll hinhörte, konnte in dem Ballettfinale all die tan-
zenden Gnome, Schneeflocken, Eiszapfen, Kaffee- und Teefiguren
erkennen, denen das Kind Klara zusammen mit dem in der Weih-
nachtsnacht lebendig gewordenen Nussknacker auf ihrer Reise in das
Reich der Zuckerfee begegnete. Sowohl bei der Darbietung des
Spirituals Oh happy day, das vom Leben geschlagener und geschun-
dener Menschen und ihrer Hoffnung im Glauben an Gott erzählt, als
auch des 1803 von Ludwig van Beethoven vertonten Kirchengedichts
Die Ehre Gottes aus der Natur, das mehr noch unter der ersten
Textzeile Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre bekannt ist, war den
Konzertbesuchern anzumerken, das spätestens jetzt der Funke vom
Orchester zu den Zuhörern übergesprungen war. Dies war auch
Stephanie, Honorine und Lotta zu verdanken, die vor Einsatz des
Orchesters den Liedtext vorgetragen hatten. Die Soli des Dirigenten
Erhard Neukum Präludium und Petit Fleur rundeten thematisch und
musikalisch die das Gemüt und die Seele ansprechenden vorherigen
Konzertstücke atmosphärisch vortrefflich ab. Nach dem Abendchor
aus dem Nachlager von Granada, Musikstücken aus der Klezmer-
Musiktradition und Frank Sinatra in Concert war geplant, das
Konzert mit Time to say goodbye zu beenden. Das Publikum gab sich
aber nach diesem beeindruckenden Konzert damit nicht zufrieden,
es entließ das Orchester erst nach zwei Zugaben und der mehrfach
geäußerten Bemerkung „Schade, dass es schon zu Ende ist!“.

Reichlichen Applaus erhielten das Akkordeonorchester Steinbach-
Oberursel einschließlich der jugendlichen Nachwuchsspieler beim
zweiten Konzert in der Hospitalkirche in Oberursel.

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen-Buchholz, Eschborner Str.
Blumen Melody, Bahnstraße 1
Brillen-Studio Vogel, Bahnstraße
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
Catania-Schön Natursteine +
Fliesen, Siemensstr. 8
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstadter. Str. 8
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Franziskus-Apotheke, Berliner Str.
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr.17
Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6
Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,
Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.
Lotto Laden, Pijnackerplatz
Marschner Rollladenbau, Bahnstr. 35
Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Montageschreinerei S. Bergmann
Gartenstraße 15
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, Industriestraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
SSSS TTTT EEEE IIII NNNN BBBB AAAA CCCC HHHH EEEE RRRR ---- GGGG EEEE SSSS CCCC HHHH EEEE NNNN KKKK ---- GGGG UUUU TTTT SSSS CCCC HHHH EEEE IIII NNNN

22220000,,,,---- ��

GGEEWWEERRBBEEVVEERREE IINN   SSTT EE IINNBBAACCHH   (( TTSS .. ))
GGeesscchhääffttsssstteellllee::  EEsscchhbboorrnneerr  SSttrr..  1144  ··  6611444499  SStteeiinnbbaacchh  ((TTss..))
TTeelleeffoonn::  00  6611 7711 -- 9988 1199  3366

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

EEiinnzzuullöösseenn  bbeeii  aalllleenn  SStteeiinnbbaacchheerr  AAkkzzeeppttaannzzsstteelllleenn  --  KKeeiinnee  BBaarraauusszzaahhlluunngg!!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
STEMPEL BOBBI, Bahnstrasse 3
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKKEEEE
Nächste Abfuhr:

Montag
16. Nov. 2009

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Rauhfaser ............. ab 7,90 €
Profi Plus Qualität

Spezial Kleister ......... 1,90 €

Füllspachtel ......... 1 kg 1,90 €

Super Bastelkleber 250 g 1,90 €

U M Z Ü G E  ·  L A G E R U N G E N

Die Umzugs-Experten

A. F. UMZÜGE GmbH
Westerbachstr. 122 · 65936 Frankfurt

Tel.: 069 / 67 57 58 · Fax 069 / 67 15 12

info@wahlumzug.de · www.wahlumzug.de

Volker Schnabel
Ihr Umzugsberater aus Steinbach

Diamantene Hochzeit feierten
Hilde & Johann Eberhardt

Am 29.10.1949 haben sich Hilde und Johann Eberhardt das Ja-Wort gege-
ben, somit konnten die Eheleute nun das Fest der Diamantenen Hochzeit
begehen. Zu den Gratulanten gehörte auch die Erste Stadträtin Martha
Dickel, die die Glückwunschurkunden der Hessischen Landesregierung,
des Hochtaunuskreises und des Magistrates der Stadt überbrachte.

Goldenen Hochzeit feierten
Margot & Günter Bergmann

Günter und Margot Bergmann konnten am 17.10.2009 das Fest der
Goldenen Hochzeit begehen. Zu den Gratulanten gehörte auch Bür-
germeister Peter Frosch, der die Glückwunschurkunden der Hessi-
schen Landesregierung, des Hochtaunuskreises und des Magistrates
der Stadt überbrachte.                                    Foto: Dieter Nebhuth

Stadt Steinbach (Taunus)

Einladung zum Frauenfrühstück am 7. Nov.
Am 7. Nov. 2009 findet wieder das traditionelle Frauenfrühstück im Ev.
Gemeindehaus der St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, statt. Es beginnt
um 9.30 Uhr. Thema des diesjährigen Treffens ist das Projekt „Ekupho-
leni“, welches die Gemeinde über viele Jahre unterstützt. Die Referentin
Frau Klasen berichtet über die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen, die durch Aids und Gewalt traumatisiert wurden. Nähere
Informationen finden Sie auch auf den Aushängen in unseren Schau-
kästen.     Eine Welt Gruppe Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach (Ts.)

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Herzliche Einladung zu Musik und Lesung . . .
. . . in der Evang. St. Georgskirche am Sonntag, den 22. Nov. 2009.
Unter dem Titel "Der nächtge Wind hat süß und lind zu mir den
Klang getragen" wird es auch in diesem Jahr am Totensonntag
Musik für die Seele in unserer Evang. St. Georgskirche geben.
Abendmusik zum Totensonntag, 22. Nov. 2009, 17.00 Uhr,
Ev. Georgskirche Steinbach (Ts.), Kirchgasse
Es musizieren Ellen und Nathalie Breitsprecher (Basso Continuo und
Cello), Albrecht Weller (Orgel), Caroline Bechtold (Querflöte), Edeltraud
Pruß (Sopran), Barbara Köhler (Mezzosopran), Evang. Chorgemeinschaft
Niederhöchstadt/Steinbach unter der Leitung von Clemens Schäfer und
der Chor der Evang. Riedberggemeinde Frankfurt unter der Leitung von
Barbara Köhler sowie Henriette Schmid, Annette Linhardt und Günter Zill.
Ein Sprecher wird die Erzählung "Das Haus am Meer" von Herbert
Rosendorfer lesen. Werke von J.S. und C. Ph. E. Bach, G.F. Händel, J.
Brahms, C. Loewe, J. Offenbach, F. Mendelssohn-Bartholdy, J. Rutter, u.a.
Der Eintritt ist wie immer frei; Ihre Spende verwenden wir zur
Restaurierung unserer historischen Orgel.                        Barbara Köhler

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Der Weihnachtsmarkt klingt . . .
Eine schöne Weihnachtstradition ist in Steinbach entstanden durch
das Musizieren vieler Kinder und Jugendlicher in der St. Georgskirche.
Dieses Jahr findet das Kinder-Jugend-Konzert am Sonntag, dem 6.12.,
um 14 Uhr, statt. Unser Motto heißt "Kinder spielen für Kinder". Wie
in den letzten Jahren sammeln wir beim Konzert für die Aids-Hilfe-
Organisation ,,EKUPHOLENI" in Afrika, die sich auch besonders um
die von den Folgen der Krankheit betroffenen Kinder kümmert. Alle,
die ein Instrument spielen und schon jetzt ein Stück vortragen kön-
nen, sind herzlich eingeladen, mitzumachen. 
Meldet Euch bis zum 28. November bei mir unter der Tel. Nr. 981403.
Bis dann . . .                                                       Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

1. Steinbacher Hip-Hop-Jam im Bürgerhaus

Stadt Steinbach

Am Freitag, 20.11.2009 veranstaltet das Steinbacher JuZ den
ersten Steinbacher Hip-Hop-Jam im Bürgerhaus.
Neben in der Szene bekannten Größen wie Jonesmann, Blaze und
Real Jay werden auch wieder der uns allen bestens bekannte und
beliebte Twin, R.A.F., Kiki B. , Cusmar (von den 34ers), Joana, Zuh-
boes und Mergim auftreten. Veranstalter ist der Kultur- und Part-
nerschaftsverein Steinbach, dem wir schon einmal herzlich danken
wollen. Bei erfolgreichem Verlauf dieses tollen Events wird der
Verein nach Möglichkeit auch in den kommenden Jahren Veran-
staltungen speziell für Euch Jugendliche durchführen. Das Konzert
beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei!

Das JuZ-Team freut sich auf Euch!

„Regenbogen“ -- Eine Kita in Bewegung

Evang. Kita „Regenbogen“ Steinbach

Schon seit längerer Zeit waren wir im Team mit
dem Materialangebot in unserem Turnraum nicht
mehr so zufrieden und suchten nach Ideen und
Anregungen, um den Kindern vielfältigere Bewe-
gungsmöglichkeiten anbieten zu können. Eine
Kollegin entdeckte im Internet die Hengsten-
bergmaterialien und war sofort fasziniert davon.
Elfriede Hengstenberg 1892-1992, war Gym-
nastiklehrerin in Berlin und hat dort mit
Großstadtkindern gearbeitet. Schon früh erkann-
te sie, dass Bewegung für den Reifungsprozess als
Grundlage nahezu aller Fähigkeiten und Fertig-
keiten unerlässlich ist. Sind diese Bewegungs-
möglichkeiten unzureichend kommt es zu Proble-
men wie: Bewegungs- und Konzentrations-
schwächen, Haltungsschäden, oder Verhaltens-
auffälligkeiten. 
Unser Interesse war geweckt und so besuchte
unser Team eine Fortbildung, um sich sachkundig
zu machen. Es blieb zum Glück nicht bei einer the-
oretischen Einführung, die Erprobung des Mate-
rials stand im Vordergrund und das war für uns
eine ganz spannende, aufregende und vor allen
Dingen Freude machende Erfahrung. Geturnt
wird barfuss, eine Wohltat für die Füße und eine
angenehme sinnliche Begegnung, mit den aus
hochwertigem Holz gefertigten Teilen. Die
Materialien, mit denen Hengstenberg arbeitete,
kommen ursprünglich in der Natur, oder im Alltag
vor: Leiter, Hocker, Balancierstangen, Hühner-
leitern, Bretter, um nur einiges zu nennen. Die
Reaktion unserer Kinder auf das neue Angebot im
Turnraum ist für uns die Bestätigung, die richtige
Wahl getroffen zu haben. Begeistert helfen sie
beim Aufbau der Bewegungslandschaft mit,
erproben ihre Fähigkeiten, stellen sich unge-
wohnten Herausforderungen, verändern und
gestalten neu, schulen ihr Gleichgewicht und
trauen sich immer mehr zu. Ihre Bewegungen wir-
ken harmonischer, unverkrampfter und zielge-
richteter. Uns Erzieherinnen und Erziehern berei-
tet es viel Freude tagtäglich zu beobachten, wel-
che Entwicklungsschritte die Kinder vollziehen
auch in Bereichen, die zunächst scheinbar nichts
mit Bewegung zu tun haben. Sie werden selbst-
bewusster, trauen sich mehr zu, treffen Ab-
sprachen, erinnern sich an die bestehenden
Regeln, helfen sich gegenseitig und dergleichen
mehr. Dass wir uns die Hengstenbergmaterialien
anschaffen konnten, verdanken wir unserem För-
derverein, dem wir nochmals auf diesem Wege
ganz herzlich für seinen aktiven Einsatz zum
Wohle unserer Kinder danken möchten.

Für das Kita-Team Cornelia Schnee
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

CCCCiiii ttttyyyy    SSSSaaaallll oooonnnn unter neuer Führung

MMMMeeeeiiiinnnn    TTTTeeeeaaaammmm    uuuunnnndddd    iiiicccchhhh    ffffrrrreeeeuuuueeeennnn    uuuunnnnssss
aaaauuuuffff     IIIIhhhhrrrreeeennnn    BBBBeeeessssuuuucccchhhh    ----     MMMMaaaarrrriiiioooonnnn    LLLLeeeevvvviiii ....

Kirchgasse 1a · 61449 Steinbach · Tel. 7 38 06

Verehrte Kunden!
Wegen Renovierung bleibt der Salon vom

2. bis 6. November geschlossen.

Am 7. November 2009 
findet von 10.00 bis 14.00 Uhr 

eine kleine Eröffnungsfeier statt.

Ich würde mich freuen,
Sie zu einem Gläschen Sekt begrüssen zu dürfen.

Kaffee und Kuchen gibt es natürlich auch.

UNSER SERVICE:
● Hol- und Bringservice für Gehbehinderte
● Aktionswochen ● Familientag
● Kunden Treuepass ● Happy Hour

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. von 10.00 - 18.00 Uhr
Di., Mi., Fr. von 8.30 - 18.00 Uhr
Do. von 8.30 - 20.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr

brunnen-apotheke
Ihre Apotheke

mitten in Steinbach

Kompetente Beratung
Perfekter Service

bietet Ihnen Ihr Apotheker Kamal Dalal und sein Team

● Arzneimittelberatung
● Milchpumpen- und Babywaageverleih
● Kompressionsstrümpfe und Sanitätsartikel
● Ständig wechselnde Sonderangebote
● Kostenloser Lieferservice

Gebührenfrei 0800 - 6648295

Brunnen-Apotheke Tel. 0 61 71 - 7 51 20
Kirchgasse 2 Fax 0 61 71 - 7 35 23
61449 Steinbach / Ts www.brunnen-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:30 Uhr; Sa 8:00 - 13:00 Uhr

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL    BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ Sie gewinnen wertvolle Zeit!
■ Sie kaufen streßlos ein!
■ Fachkundige Beratung!
■ ELEKTRISCHE LATERNENSTÄBE
■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP
■ FOTO-SERVICE-ANNAHME
■ KALENDER FÜR 2010
■ Trauer-, Glückwunsch-, Hoch- 

zeits-, Weihnachtskarten u.v.m.

Wir haben MMMMEEEEHHHHRRRR als „Gelbe Säcke”
und können MMMMEEEEHHHHRRRR als nur kopieren!

Realisierungs-Möglichkeiten zum Erhalt eines
Lebensmittelvollversorgers am Pijnackerplatz

Bürgerplattform 2023 Steinbach

Die Bürgerversammlung am 15.10.2009 war sehr gut besucht, ging es doch um
unsere Lebensmittelnahversorgung. Die Schließung des Tengelmann-Marktes
am Pijnackerplatz zum 31.10.2009 hat bei der Stadt erneut zu Überlegungen
geführt, nach Ablauf der Sperrfrist durch den Bürgerentscheid zum Ende des
Jahres 2010, am Taubenzehnten einen Lebensmittelmarkt zu errichten. Die
Stadt argumentiert, dass der Standort am Pijnackerplatz für ein Lebensmittel-
geschäft nicht profitabel ist. Deshalb muss am Taubenzehnten ein Ersatz ge-
schaffen werden. Die Bürgerplattform ist aber nach wie vor für ein Konzept
der belebten Innenstadt mit Einkaufsmöglichkeiten, die zu Fuß zu erreichen
sind. Ein neuer, weiterer Markt am Stadtrand von Steinbach würde dieses Kon-
zept gefährden. Die Stadt ist aufgefordert, sich mit aller Kraft für einen Nach-
folgemarkt am Pijnackerplatz einzusetzen, im Sinne einer bürgernahen Politik.
1. Der Standort Pijnackerplatz
Zur Zeit des Bürgerentscheids 2007 schrieb Tengelmann noch schwarze Zahlen
und verlängerte seinen Mietvertrag um 5 Jahre. Einen drastischen Umsatz-
einbruch gab es während der Baumaßnahmen 2008 durch die Wasserversor-
gung Steinbach auf dem Pijnackerplatz. Hiervon erholte sich Tengelmann
nicht mehr. Im Jahre 2009 führten die gesunkenen Umsätze zusammen mit
den anstehenden Investitionen für neue Kühlaggregate zur Schließung. Die
Firma Tengelmann hat ihrer Filiale in Steinbach keine Zeit mehr zur wirtschaft-
lichen Erholung gelassen, sondern sie im Rahmen einer Restrukturierungs-
maßnahme mit 17 weiteren Filialen in der Region geschlossen. Das ist
Firmenpolitik und hat nichts damit zu tun, dass kein anderer Lebensmittel-
markt am Pijnackerplatz möglich ist. Es gibt durchaus Alternativen, z.B.:
2. Alternative A für den Pijnackerplatz
Als Nachfolger kommt als Nahversorger auch ein Discounter in Frage.
Discounter haben mittlerweile hervorragende Produkte, müssen aber nicht
die Vielfalt und Menge der Artikel vorhalten. Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, sich die Verkaufsfläche mit anderen Anbietern zu teilen. Da in
Steinbach Nord kein Lebensmittelmarkt mehr vorhanden ist, könnte der PLUS
zum Pijnackerplatz wechseln. Das brächte dem PLUS auch Vorteile, denn er
hat keine eigenen Parkplätze, während es am Pijnackerplatz 14 eigene und
dazu noch öffentliche Parkmöglichkeiten (fast) vor der Haustüre gibt. Das
wird eventuell den PLUS-Kunden nicht gefallen, stellt aber eine gerechtere
Verteilung der Lebensmittelversorgung in der Stadt dar. (Berliner Straße für
den Süden, Pijnackerplatz für den Norden, Industriegebiet für Autofahrer und
Stadtrandbewohner).
3. Alternative B für den Pijnackerplatz
Eine weitere Alternative ist ein BONUS-Markt. Das Wort BONUS steht für
Berufliche Orientierung, Nachbarschaftsmärkte Und Service. Die Bonus gGmbH
ist gemeinnützig und unterliegt somit nicht der üblichen Profitmaximierung.
BONUS-Märkte bieten unter qualifizierter Leitung Ausbildungs-, Beschäfti-
gungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten und wollen die Nahversorgung mit
Lebensmitteln sicherstellen. Die Bonus gGmbH bietet Beratung für Kommu-
nen zur Prüfung von Standorten. Sie prüfen aber nur Standorte, für die sich
kein Lebensmittelanbieter findet. Die Initiative für eine Beratung muss unbe-
dingt von der Kommune ausgehen. Es ist bedauerlich, dass unsere Stadtregie-
rung das nicht gewusst zu haben scheint. Denn nach Aussage von Bürgermei-
ster Frosch wurde die Anfrage eines Unternehmensberaters, der das BONUS-
Markt-Konzept vorstellen wollte, an Tengelmann weitergeleitet. Tengelmann
kann aber - wie vorher ausgeführt - nicht auf die Bonus gGmbH zugehen.
4. Realisierungsmöglichkeiten
Der KiK-Textilmarkt bleibt nach unseren Informationen nur bis zum Ablauf
des Mietvertrages von Tengelmann im Jahre 2012. Wie wir erfahren konnten,
gibt es noch keinen Vertrag für den KiK-Markt! Es bestünde also immer noch
die Chance zur Realisierung einer Alternative. Dazu muss aber unsere Stadt-
regierung bereit sein und für sie kämpfen. Die Bürgerplattform ist zur kon-
struktiven Mitarbeit bereit, ist gut informiert und hat zahlreiche Kontakte
geknüpft. Allerdings muss das Vorhaben, am Taubenzehnten einen Lebens-
mittelmarkt errichten zu wollen, erst einmal auf Eis gelegt werden. Es wäre
die allerletzte Option, weil dadurch nicht nur Weichen für die innerstädtische
Nahversorgung gestellt werden, die nicht rückgängig zu machen sind, son-
dern auch das Planungskonzept für eine lebenswerte Steinbacher Mitte um
die Bütt herum aufgegeben wäre. Diesen Weg sollte Steinbach nicht gehen.
Sprecher der Bürgerplattform: Carola Biermann, Jochem Entzeroth, Gerd Hilper

Diskussionsveranstaltung der CDU-Steinbach:

CDU Stadtverband Steinbach

„Die Zukunft gestalten! - Der Weg zur Sicherung der 
langfristigen Lebensmittelnahversorgung in Steinbach“
Der Tengelmann-Markt am Pijnacker Platz schloss zum 31.10.2009 seine
Pforten, die Zukunft des Plus-Marktes am St. Avertinplatz ist noch immer
ungewiss. Somit stellt sich die Frage, welche Chancen und Möglichkeiten
bestehen, unter den aktuellen Gegebenheiten die Lebensmittelnahversor-
gung mittel- bis langfristig zu sichern. Vor diesem Hintergrund lädt die CDU
Steinbach am Donnerstag,  dem 12. Nov. 2009, um 19 Uhr in den Clubräumen
des Bürgerhauses alle Bürgerinnen und Bürger sowie die Vertreter der
Parteien, des Gewerbevereins und der Bürgerplattform zu einer öffentlichen
Diskussionsveranstaltung ein. Nutzen Sie die Möglichkeit im direkten Dialog
ihre Vorstellungen, Ideen und Wünsche zur Sicherung der Lebensmittelnah-
versorgung in unserem Steinbach einzubringen. In der Hoffnung in einem
konstruktiven Dialog eine für alle Menschen in unserer Stadt tragbare Lösung
zu erreichen, freuen wir uns auf ein zahlreiches Erscheinen.           Michael Dill

„die brücke“ Steinbach

„die brücke“ organisiert Einkaufsfahrten zu den Supermärkten!
Der Tengelmann-Markt hat am 31.Oktober geschlossen. Die Brücke wird,
wenn Bedarf besteht, Einkäufe und Fahrten zu den verbleibenden Märkten
anbieten. Wer diese Dienste in Anspruch nehmen möchte, melde sich bitte
unter unserem Brücketelefon 981800 Mo.- Fr. von 8.00 Uhr- 10.00 Uhr,
oder im Brücke Büro im Hessenring 24, Souterrain: Dienstag von 18.30 -
20.00 Uhr und Mittwoch von 11.00 - 12.30 Uhr. Sie können uns auch in
dieser Zeit dort telefonisch errreichen unter 981802.   

2 LC-Staffeln beim Frankfurt-Marathon

LC Steinbach

Der LC Steinbach stellte beim Frankfurt Marathon eine reine Männer-Staffel
und eine Mixed-Staffel (männlich/weiblich). Die Männerstaffel lief in der
Besetzung Heiko Hildebrandt, Inoa Hildebrandt, Gerald Treu und Andreas
Laudert. Nach 3:47 Stunden waren sie im Ziel und erreichten Platz 149. Die
Mixed-Staffel in der Besetzung Christopher Sauber, Iris Treu, Sandra Hilde-
brandt und Beatrix Plock lief nach 4:57 Stunden ins Ziel und kam auf Rang 736.
Sebastian Bienert musste aussteigen!
Bitteres Lehrgeld musste Sebastian Bienert bei seinem 2. Marathon (den 1. lief
er 2008 in 3:14 Std.) bezahlen. Obwohl er eine sehr gute Vorbereitung hatte
und auch bis zur Hälfte auf Kurs Bestleistung lag, kam bei km 31 "der
Hammer". Das hohe Tempo (er wollte unter 3:10 laufen) forderte seinen
Tribut. Nach Wadenkrämpfen und Kreislaufproblemen musste er (nach ärzt-
licher Versorgung) das Rennen vorzeitig beenden. Ein Marathon hat bekannt-
lich seinen eigenen Gesetze! Sebastian wird dies aber nicht umwerfen. Er wird
seine Lehren daraus ziehen und im nächsten Jahr wieder am Start sein!
Beim Mini-Marathon (4,2km) waren Tobias Bienert (Schüler B) und Larissa Treu
(Schülerinnen C) am Start. Tobias lief 23:48 Min. und wurde in seiner AK 273.
Larissa kam nach 27:18 Min. ins Ziel und wurde 196. in ihre AK.

Foto: © Hieronymi/Skyzoom
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE

SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhren:

Montag 16. Nov. 2009

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

Herbstwanderung von "Er + Sie -- nach Diez an der Lahn

ER + SIE Steinbach

Er + Sie bewegt sich gerne, in Steinbach, wie auch in der Ferne. Des-
wegen gibt es, ist doch klar, zwei Wanderungen jedes Jahr. 
In unsrer Chronik kann man lesen, wo wir schon überall gewesen.
Zwar sahen wir schon manchen Kahn, in Wetzlar schwimmen auf
der Lahn. Doch Diez im anderen Bundesland war bisher für uns
unbekannt. Kupkys Klaus und Schröders Paul, zeigten sich indes
nicht faul, mit ihren angetrauten Frauen, sich die Vortour zuzutrau-
en. Auch durch Diez läuft dieser Fluss. Drum fasst der Vortrupp den
Entschluss, diese Stadt mal zu besuchen und ein Lokal für uns zu
buchen. Vielleicht, so hoffen Paul und Klaus, seh'n dort die Kähne

anders aus. Wer vorläuft hat es immer schwer, denn mancher von
uns schafft's nicht mehr zwölf Kilometer der gestalten an einem
Stück noch durchzuhalten. Das heißt, wenn noch die Läufer eilen,
soll'n die andern wo verweilen. Die Silbe "ver" ist dabei wichtig,
ständ' "lang" vor weiten, wär' es nichtig! Erst wollt ich diesen Satz
mir schenken, doch man soll auch beim Lesen denken. Nun muss ich
unsern Vortrupp loben. Nichts gab hier Anlass rumzutoben! Die
Vorbereitung war schon Klasse. Alles Qualität statt Masse! So ein
Tag hält jeden jung und bleibt in der Erinnerung. Zu Hause sagte
"Sie" zum "Er": "So Tage wünsch' ich mir noch mehr"!!

Hexe Lilli und der Weihnachtszauber

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Lilli freut sich: Nur noch ein paar Wochen bis Weihnachten! Doch
leider ist um sie herum von Weihnachtszauber keine Spur. Der klei-
ne Bruder Leon denkt nur an seine Geschenke; in den Geschäften
gibt es Hektik und schlechte Laune und Mama meint, dass früher
alles viel schöner war . . . Lilli ist vom vorweihnachtlichen Rummel
und der Hektik rund ums Weihnachtsfest genervt. Weihnachtszau-
ber muss her, beschließt sie. Sie legt gleich los im Schuhgeschäft.
Aber der Zauber war wohl nicht richtig gewählt, denn dort wun-
dert man sich: Wie kommen die Christbaumkugeln an die Pantof-
feln u. die Tannenbäumchen anstelle von Absätzen an die Damen-
schuhe? So hat Lilli das nicht gemeint und sie sucht nach einem
anderen Zauber . . . Ob Lilli es schafft, dass die Leute sich erinnern,
was Weihnachten wirklich sein kann, ist am Montag, 21.12.2009
um 15.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen.
Karten für das Kindertheater gibt es ab sofort im Bürgerbüro -
Rathaus, Gartenstraße 20 oder telefonisch unter 06171 /7000-26.
Der Kartenpreis beträgt 6,00 €. Veranstalter: Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Roses Geheimnis -- 16. November 2009
"Roses Geheimnis", eine etwas andere Liebesgeschichte von
Neil Simon ist am Montag, 16.11.2009, um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen.
Rose und Walsh sind das perfekte Paar, die Bestsellerautorin und der
berühmte Kriminalschriftsteller. Sie streiten und vertragen sich, sind
zärtlich und leidenschaftlich, diskutieren und plaudern. Umso fas-
sungsloser ist Rose, als Walsh ihr eröffnet, er werde sie in vierzehn
Tagen für immer verlassen. Sozusagen als Abschiedsgeschenk, damit
sie alle finanziellen Sorgen los ist, schlägt er ihr vor, seinen unvoll-
endeten Krimi "Remis in Mexiko" mit Hilfe des krimierfahrenen jun-
gen Autors Gavin Clancy als Ghostwriter zu vollenden. Allein wäre
Rose dazu nicht in der Lage, weil sie noch nie einen Thriller geschrie-
ben hat. Schon während der Durchsicht des Manuskripts hat Gavin
Clancy Roses Behauptungen, "Remis in Mexiko" sei von ihr; durch-
schaut - zu gut kennt er den Stil des von ihm verehrten Walsh. Wird
er den Thriller trotzdem schreiben? Wie wird Rose die Trennung von
Walsh verkraften? Und mit welchem Geheimnis überrascht und ver-
wirrt Broadway-Auto Neil Simon das Publikum?
Karten gibt es ab sofort im Rathaus - Bürgerbüro, Gartenstraße 20
oder telefonisch unter 06171 / 7000-26. Veranstalter: Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Weihnachtsmarkt Steinbach - Noch Standplätze zu vergeben
Der diesjährige Weihnachtsmarkt in Steinbach findet am 5. und 6.
Dezember statt. Dafür sind noch einige Standplätze zu vergeben,
wenn Sie also eine gute Idee haben für ein zu Weihnachten pas-
sendes Angebot, z.B. im handwerklichen bzw. Bastelbereich, so
zögern Sie nicht, sich bei uns zu melden. Einzelheiten können Sie
gerne erfragen bei Frau Piossek, Tel.: 06171-70 00 21, Fax: 06171-
7000830, Mail: eva-piossek@stadt-steinbach.de

„die brücke“ Steinbach

Gänse-Essen im Gasthaus ”Zum Schwanen“
Am 17.11.2009 um 18.30 Uhr trifft sich „die brücke“ zum Gänseessen
im Gasthaus „Zum Schwanen“ in Steinbach. Wir haben einen sepera-
ten Raum zur Verfügung, so dass wir einen gemütlichen Abend ver-
bringen können. Wer am Gänse-Essen teilnehmen möchte, melde sich
bitte bis zum 14.11.2009 verbindlich in unserem Büro oder am Brücke-
telefon 981800 Mo.-Fr. von 8.00 Uhr- 10.00 Uhr, oder im Brücke Büro
im Hessenring 24, Souterrain: Dienstag von 18.30 - 20.00 Uhr und
Mittwoch von 11.00 - 12.30 Uhr. Sie können uns auch in dieser Zeit
dort telefonisch errreichen unter 981802. Der Vorstand

Das Spiel von den Farben und den Formen

Kultur vor Ort in Steinbach

Kunstausstellung „ Das Spiel von den Farben und den Formen“
Die Kunstausstellung findet vom 22. bis 29. November 2009 in

der St. Bonifatiuskirche, Unter-
gasse 27, 61449 Steinbach statt.
Vernissage am 22.11.09 um 11 Uhr
(nach dem Gottesdienst) Aus-
stellung täglich von 18 bis 20 Uhr
geöffnet - und nach Vereinbarung.
Die Künstlergruppe „Goldene
Meister von Odessa“ und das neue
Kreative Team der Internationalen
Klubgalerie „Gloria-Brücke“ lädt
Sie herzlich zur Ausstellung „Das
Spiel von den Farben und den For-
men“ ein. „Jede Kunst erfordert
ein ganzes Menschenleben“, -
sagte Friedrich Hölderlin. Hier kön-
nen Sie ihr Interesse zur verschie-
denen Richtungen der Kunst

befriedigen. Schon bekannt und beliebt sind die faszinierenden
Grafiken von dem interessanten Maler Evgen Sivopljasov. In seinen
Werken arbeitet er mit selbst ausgedachten Farben. In Wirbeln setzt
er sich mit dem ganzen Universum auseinander. Außerdem sind Bilder
weiterer bekannter Künstler wie Wassilij Ponikarov, Leonid Schielov,
Jury Djachuk, Nikolaj Prokopenko, Olga Kotljarova-Prokopenko,
Alexandr Dmitriev, Svetlana Usim, Vjacheslav Schakalov, David
Bekker, Georg Chadjioglov (Sankt-Petersburg) zu sehen. Die
Ausstellung zeigt unterschiedliche und „Bunte Kunst“ von dem zu
Ende gegangenen Jahrhundert. Sie präsentiert die Werke von 10
Künstlern. Alle von ihnen haben eine akademische Ausbildung in der
modernen Tradition und der berühmten russischen Südschule der
Ölmalerei entwickelt. Ihre Werke hängen in Museum, Galerien und
in Privatkollektionen der Welt. EINTRITT  FREI!
Koordinator des Projektes - Elena Ananyeva - Tel. 01515 99 635 49
Künstlervertreter - Jochen Schmija -  Tel. 0160/266 7 388
Wir suchen Talente zu den weiteren Veranstaltungen!
Kommen Sie einfach zu uns und lassen sie sich überraschen wie 
originell alles ist!                                                  Elena Ananyeva

Senioren Union Steinbach

Neuer Vorstand gewählt!
In der Jahreshauptversammlung am 7. Oktober 2009 wurde ein
neuer Vorstand gewählt. Er setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende Ellen Straßburger, Königsteiner Straße 48 Tel. 71748
2. Vorsitzende Brigitte Flach, Hessenring 16 Tel. 75637
Schriftführerin Doris Jaeger, Königsteiner Straße 2 Tel.78538
Schatzmeister Gerhard Straßburger, Königsteiner Str. 48  Tel.71748
Beisitzer Eva Cerny, Frankfurter Straße 19        Tel.76793

Winfriede Brendel, Berliner Straße 36      Tel. 73689
Hildegard Gerlinger, Stettiner Straße 53 Tel.71965
Karl Hübner, Feldbergstraße 13       Tel.71885
Gertraude Zimmermann, Frankfurter Str. 17    Tel.73179

Musikalischer Kaffeenachmittag am Sonntag --  8. Nov. 2009
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren sehr geehrte Damen und Herren,
trübe Novembertage müssen nicht sein. Damit der Trübsal wegge-
blasen wird, haben wir die Stierstädter Blaskapelle vom TV Stier-
stadt 1891 gebeten, für uns aufzuspielen. Der Vorstand der Senio-
ren Union Steinbach lädt Sie ganz herzlich ein zu einem
Musikalischen Kaffeenachmittag, Sonntag, 8. Nov. 2009, ab
15:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses.
Bei schöner Musik wollen wir uns Kaffee und Kuchen munden lassen
und einen geselligen Nachmittag verbringen. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen! Der Eintritt ist frei. Ellen Straßburger (1. Vors.)

Alle Jahre wieder!

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

Die erste Vorsitzende Anja Müller-Vorschneider vom KuGV „Die
Staabacher Pitschetreter" freute sich auch dieses Jahr wieder einen
Scheck über 250,-- Euro für die Jugendfeuerwehr im Rahmen der
100-jährigen Geburtstagsfeier der Steinbacher Freiwilligen Feuer-
wehr übergeben zu können.

Senioren Union -- „Fahrt in’s Blaue“

Senioren Union Steinbach

Jahresabschlussfahrt der Senioren-Union Steinbach am
Mittwoch, den 14. Oktober 2009, „Fahrt ins Blaue“
Am 14. Oktober 2009 trafen sich um 8.00 Uhr morgens gutgelaunt 55
Personen der Steinbacher Senioren-Union zu einer Fahrt in Blaue.
Zunächst fuhr man die Autobahn Richtung Süden bis zur Raststätte
„Pfälzer Weinstraße . Die erste Überraschung verkündete der ehe-
malige Vorsitzende Herr Straßburger, dass es bei der Rast für jeden
ein belegtes Brötchen gibt. Auch die Kaffeemaschine wurde vor der
Abfahrt bereits von unserem Fahrer Steffen von Touring Tours ange-
worfen. Bei strahlendem Sonnenschein ließ man
sich den Kaffee und die Brötchen, die von unserer Steinbacher Metz-
gerei Birkert liebevoll belegt wurden, munden. Danach ging die
Fahrt weiter zum Hambacher Schloss. 
Das Hambacher Schloss wird nicht zu Unrecht die "Wiege der deut-
schen Demokratie" genannt. Noch heute ist das Hambacher Schloss
mehr als nur ein wichtiges Dokumentationszentrum für die
Geschichte der Demokratie in Deutschland. 
Nach einer Besichtigung fuhr man nach Herxheim / Hayna in die
Gaststätte „Dampfnudelhof“ zum Mittagessen. Inzwischen war
jedem klar, wir waren in der Pfalz. Leider zog sich die Mittagspause
unendlich lange hin, sodass dies den Plan etwas durcheinander
brachte. Die Stimmung war weiter gut und es ging zum ehem. bay-
erischen Königsschloss „Villa Ludwigshöhe“ bei Edenkoben. Wer
wollte, konnte mit dem Doppelsessellift auf die 1200 erbaute
Rietburg (550m ü.M.) in 8 Minuten nach oben fahren, um von dort
aus die schöne faszinierende Landschaft der Pfalz genießen zu kön-
nen. Das Wetter war zwar trocken aber kalt. So kam es, dass man
etwas unterkühlt zur Schlussrast nach St. Martin fuhr. Bei einem
guten Glas Wein und netten Gespräche fand diese Reise in dem be-
kannten kleinen Weinort ein fröhliches Ende. 
Wohlbehalten kamen alle wieder in Steinbach an. Den Organi-
satoren wird an dieser Stelle gedankt.                      Ingeborg Stark
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18
Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13

Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Dr. T. Orth · Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

H1N1 Influenza Impfung

Information der Steinbacher Hausärzte

Ab sofort ist der Impfstoff ,,Pandemrix R" für die HIN1 Influenza-
impfung (die so genannte Schweinegrippe) in unserer Praxen vorrä-
tig. Zur Impfung melden Sie sich bitte vorher telefonisch in unseren
Praxen an. Der Impfstoff ist nur in 10er Fläschchen erhältlich, die in 24
Stunden verbraucht werden müssen. Daher bemühen wir uns immer
Impfgruppen zusammenzustellen. Grundsätzlich können alle Bevöl-
kerungsgruppen von einer Impfung profitieren. Die Impfung schützt
vor einer möglichen Erkrankung und verhindert die Weitergabe der
Infektion. Zunächst sollten sich jedoch nach den Empfehlungen der
STIKO (Ständige Impfkommission ) vom 12.10.2009 folgende Gruppen
impfen lassen: Beschäftigte im Gesundheitswesen, Kinder ab dem 6.
Lebensmonat und Erwachsene mit chronischen Erkrankungen,
Schwangere ab dem 4. Schwangerschaftsmonat und Wöchnerinnen
u. Haushaltskontaktpersonen zu chronisch Kranken u. Schwangeren.
Im Weiteren alle anderen Bevölkerungsgruppen.
Nebenwirkungen sind meistens Ausdruck der Auseinandersetzung
des Körpers mit dem Impfstoff. Die Nebenwirkungen der HIN1 -
Impfung sind vergleichbar mit den Symptomen bei der saisonalen,
d.h. jährlichen Grippeimpfung, nämlich: vorübergehende Muskel-
und Gelenkschmerzen, Juckreiz, Schmerzen und Schwellung an der
Einstichstelle, Schüttelfrost, -eben grippeähnliche Symptome. Gele-
gentlich kommt es zu Frösteln, Missempfindungen, Schläfrigkeit oder
Schlafstörung, Magen Darm Symptomen und Hautausschlag. Patien-
ten mit einer Allergie auf Hühnereiweiß können sich nicht impfen las-
sen. Grundsätzlich befürworten wir Steinbacher Hausärzte diese
Impfung ausdrücklich. Im Einzelfall ist immer eine Nutzen / Risiko
Abwägung sinnvoll, hierzu kann Sie nur der Arzt kompetent beraten,
der Sie und ihre Krankheitsgeschichte kennt. Schwangere Frauen soll-
ten zunächst ihre Gynäkologin / ihren Gynäkologen ansprechen,
Kleinkinder werden von den Kinderärzten geimpft.

Dres. A. MOUSA · J. ODEWALD · T. ORTH

TuS-TT - 7. Spieltag bringt Siege und Niederlage

TuS Steinbach - Tischtennis -

In der 2. Kreisklasse hat die 3. Herren der TuS-Tischtennis eine un-
nötige Niederlage gegen die Gäste von der DJK Helvetia Bad
Homburg Kirdorf II bezogen. Die Kurstädter traten zwar mit der
Empfehlung des Tabellen-Vize an, doch liefen viele Begegnungen
einfach unglücklich für die Hausherren. Bereits nach den Doppeln
lagen die Gäste mit 2:1 vorne, was an den etwas umgestellten Paa-
rungen der Steinbacher lag. Diese harmonierten noch nicht richtig.
Helmut Sandau (1:1) und Horst Stichel (2:0) waren im vorderen
Paarkreuz überlegen. René Zeippert und Klaus Beckmann gaben
ihr mittleres Paarkreuz mit 0:4 ab. Hier war mehr erwartet worden.
Auf der Position 5 spielte Manfred Ecker (1:1) und unser
Jugendnachwuchstalent Sascha Jacobs war leider noch nicht in der
Lage seine sicher vorhandene Spielstärke bei den Senioren unter
Beweis zu stellen. Er mußte sich in seinem einzigen Einzel mit 1:3
geschlagen geben. 5:9 hieß es am Ende und das Satzverhältnis von
24:33 zeigt schon, dass die Hoffnung auf etwas Zählbares nicht
ganz ungerechtfertigt war.
Besser machte es dagegen die 1. Herren in der Bezirksklasse. Nach
dem getauschten Heimrecht war der Tabellenletzte von der TG
Weilbach 1886 in der Friedrich-Hill-Halle zu Gast. Die Weilbacher hat-
ten auch schon bessere Tage gesehen und bereits vor dem Spiel war
anhand der Aufstellungssorgen der Mannschaft aus dem Main-
Taunus alles andere als ein Erfolg des TuSTeams zu erwarten. Etwas
überraschend dann die viel zu schnelle Niederlage des Doppels
Richard Neff/Amanullah Mohabatzada. Insbesondere Aman unterlie-
fen so viele Fehler, da war die deutliche 0:3 Pleite schon berechtigt.
Wieder in die Spur brachten dann Karlheinz Günther/Michael Euler
und Arnd Bohl/Winfried Gerstner das Taunus-Team. Im vorderen Paar-
kreuz war die Nr.1 von Weilbach nicht zu schlagen. Gegen deren 
Nr. 2 holten Karlheinz und Aman aber ihre Punkte. Richard (1:1) und
Arnd (2:0) zeigten sich überlegen und im hinteren Paarkreuz hatten
Michael und Winfried jeweils nur eine Chance auf ihr Erfolgserlebnis,
welches sie aber recht deutlich erspielten. Mit 9:4 unterlagen die
Gäste und hatten damit auch ein achtbares Ergebnis bezogen auf ihre
Tabellensituation erspielt. Die rote Laterne werden sie wahrscheinlich
noch länger behalten, während die Steinbacher wieder auf den drit-
ten Tabellenplatz kletterten.           
Mit einem 9:5 Erfolg bei der SGK Bad Homburg II nahm die 2.  Herren
der TuS Tischtennis eine weitere schwere Hürde in der 1ten
Kreisklasse. Zu Beginn sah es nicht gerade rosig aus. Lediglich Harald
Feuerbach und Dennis Bierwerth konnten ihr Doppel gewinnen. Die
beiden anderen Doppel gingen verloren und auch Harald unterlag im
ersten Spitzeneinzel. Für etwas Beruhigung sorgte dann Volker Kilz
und die überragende Mitte mit Dennis und Kristina Euler. Beide soll-
ten auch ihre jeweils zweiten Einzel gewinnen. Etwas Ernüchterung
trat auf als Carsten Söhns und Frank Rössler dann im hinteren
Paarkreuz nicht gerade überzeugten. Doch wieder vorne zeigten
Volker und Harald ihre Ausnahmestellung in dieser Klasse. Die beiden
Punkte in der Mitte und der abschließende Zähler von Carsten beend-
eten dann die Partie. Damit liegen die Steinbacher weiter auf Platz 1,
jedoch dicht gefolgt vom Nachbarn aus Weißkirchen. Hier kommt es
noch zum mit Spannung erwarteten Derby und damit sicher dann
zum Kampf um die Herbstmeisterschaft.                 Winfried Gerstner

Wir erfüllen Weihnachtswünsche

Weihnachtsaktion - „Wunsch-Zettel-Bäume“

„Wunsch-Zettel-Bäume“ erfüllen Kinderwünsche
Zu den aufregendsten Momenten im Leben eines Kindes gehört
sicherlich an Heiligabend der Blick auf den Weihnachtsbaum - vor
allem, was sich darunter befindet. Im Regelfall liegen da einige
Geschenke, schön verpackt, und die spannende Frage stellt sich all-
jährlich: „Was mag da wohl drin sein?“ Leider gibt es auch in Stein-
bach nicht wenige Kinder, bei denen nur wenig Freude aufkommen
kann, weil ihre Eltern finanziell nicht in der Lage sind, ihren Nach-
wuchs zu beschenken.
Im letzten Jahr haben wir in Steinbach die Aktion „Wir erfüllen Weih-
nachtwünsche“ nach dem Konzept der Damen Denise Weil aus Bad
Homburg und Petra Becker aus Glashütten ins Leben gerufen. Was in
Bad Homburg, Oberursel und Königstein schon seit Jahren ein voller
Erfolg ist, wurde auch in Steinbach Dank der Unterstützung der
Teams des städtischen Kindergartens und der städtischen Kinder-
tagesstätte und den vielen „Heinzelmännchen“, die die Weihnachts-
wünsche erfüllt haben, ein großer Erfolg.
Auch in diesem Jahr wollen wir diese Aktion wieder durchführen. Es
freut uns sehr, dass uns in diesem Jahr auch die Betreuungsschule I
sowie der katholischen Kindergarten dabei mitmachen. Und damit
auch das Christkind seine Erlaubnis dazu gibt, werden an insgesamt

drei Weihnachtsbäumen - jeweils einer bei Stempel Bobbi Bahnstr. 3;
Karlheinz Günther Kfz-Reparaturen, Industriestr. 6 und Heißmangel
Lückenga, Kirchgasse 12 – aufgestellt, an denen die Karten mit ganz
konkreten Kinder-Wünschen (im Wert bis zu 20,-- Euro) hängen.
Jeder Interessierte kann dann ein Kärtchen abhängen, dieses Ge-
schenk kaufen, hübsch verpacken und an Ort und Stelle wieder abge-
ben. Selbstverständlich bleiben die Beschenkten anonym. Die Karten
sind mit Nummern versehen und es stehen ausschließlich Geschlecht
und Alter des Kindes sowie der Wunsch darauf. Die Namen der Kinder
sind nur dem Kindergarten bekannt, damit die Geschenke auch ent-
sprechend zugeordnet werden können.
Wer eine solche Karte vom Baum nimmt sollte bedenken, dass er
damit auch eine Verpflichtung eingeht - denn der kleine Erdenbürger,
der diesen einen Wunsch aufgeschrieben hat, ist in freudiger Erwar-
tung und sollte nicht enttäuscht werden. Die Wunschzettelbäume
werden ab den 21. November bei Stempel Bobbi, Karlheinz Günther
Kfz-Reparaturen und Heißmangel Lückenga aufgestellt. 
Bis spätestens 12. Dezember müssen die Päckchen mit der Wunsch-
karte versehen an der Stelle, wo die Wunschkarten abgemacht wur-
den wieder abgegeben werden, damit die Geschenke rechtzeitig bis
Weihnachten von den Kindergärten verteilt werden können.

Susanne und Stefan Bergmann

Neue Arbeitsgemeinschaft AG60plus der Steinbacher SPD 

SPD Ortsverein Steinbach/Ts.

Mitglieder des Steinbacher SPD-Ortsvereins haben eine neue Ar-
beitsgemeinschaft für ältere Bürgerinnen und Bürger ins Leben
gerufen, die die örtlichen Angebote für diese Altersgruppe ergän-
zen soll. Gäste sind dabei jederzeit willkommen. Diese AG wurde
am 13.10.2009 von 14 Mitgliedern begründet. Verantwortlich ist
eine Sprechergruppe bestehend aus Giancarlo Cappelluti, Reinhard
Wicher und Jürgen Euler. Die neue AG will sich vierteljährlich mitt-
wochnachmittags bei Kaffee und Kuchen oder Kaltgetränken tref-
fen. Die Geselligkeit soll dabei verbunden werden mit dem Ge-
spräch über Lebensprobleme, die sich Menschen in höherem Alter
stellen. Vorgesehene Themen sind: Modelle für ein möglichst sor-
genfreies betreutes Leben in höherem Alter, Erfahrungen mit be-
kannten Modellen wie Betreuung zuhause oder im Seniorenheim,
Konditionen und Kosten der Seniorenheime in unserem Umfeld.
Was geschieht bei Pflegebedürftigkeit? Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung in der Praxis. Gedankenaustausch über günstige
seniorengerechte Freizeitangebote in unserer Region und anderes.
Auch sind kleinere Gruppenfahrten und Besuche von Ausstellun-
gen und Museen mit Führungen geplant, ebenso kleinere gemein-
same Ausflüge. Das nächste Treffen findet am Mittwoch, dem
18. November von 15.00 bis 17.30 Uhr im Bürgerhaus, Club-
raum Pijnacker statt.                                     Reinhard Wicher

Kostenloses „Schnuppertanzen“ beim TSV Blau-Gold

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Der Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach möchte seine Jugendgrup-
pe erweitern. Wir bieten Jungen und Mädchen ab 10 Jahren am Frei-
tag, den 13.11.2009, von 17 bis 18 Uhr im Bürgerhaus Steinbach eine
kostenlose Schnupperstunde an zum Kennenlernen von lateinameri-
kanischen und neuen Party-Tänzen. Kein HipHop! Die Leitung hat
unser Profi-Tanzlehrer Kai Dombrowski. Wer hat Lust, dies mal aus-
zuprobieren? Kommt einfach vorbei und macht mit. Und wenn es
Euch gefällt, gibt es ab Januar 2010 jeden Freitag die Möglichkeit, als
Mitglied im TSV Blau-Gold mit zu tanzen.           Hans-Dieter Vosen

07.11.2009 17:30 mJD - Bezirksliga B Nord  JSG Steinbach/Kronberg/Glashü SV Bad Camberg 2 a.K. Taunussch. Königstein 

08.11.2009 14:15 MJE-Vorrunde Gruppe II - 2x3g3 JSG Steinb/Kronb/Glash. TSG Ober-Eschbach Altkönigsporthalle 

08.11.2009 16:30 MJC - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. I TG 04 Sachsenhausen Altkönigsporthalle 

08.11.2009 18:00 Männer - Bezirksliga C MSG Kronb./Steinb. III HSG Seckb./Eintr. II Altkönigsporthalle 

15.11.2009 15:15 MJD - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. TuS Nieder-Eschbach I Altkönigsporthalle 

15.11.2009 15:30 mJD - Bezirksliga B Nord  JSG Steinbach/Kronberg/Glashü JSG Eschh / Steeden 2 Taunussch. Königstein 

15.11.2009 16:30 Frauen - Bezirksliga A FSG Steinb/Sulzb/Kronb. I 
FSG Steinb/Sulzb/Kronb. 
II Altkönigsporthalle 

15.11.2009 18:30 Männer - Bezirksoberliga MSG Kronb./Steinb. I SV Seulberg I Altkönigsporthalle 

21.11.2009 14:00 MJC - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. I TSG Oberursel II Altkönigschule 

21.11.2009 15:15 MJB - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. SV Seulberg Altkönigschule 

21.11.2009 16:45 Frauen - Bezirksliga A FSG Steinb/Sulzb/Kronb. II VfL Goldstein II Altkönigschule 

21.11.2009 17:30 mJE - Bezirksliga B Ost Wiesba JSG Steinbach/Kronberg/Glashü TV Hofheim 2 Taunussch. Königstein 

29.11.2009 15:15 MJE-Vorrunde Gruppe II - 2x3g3 JSG Steinb/Kronb/Glash. SV Fun-Ball Dortelw. Altkönigsporthalle 

29.11.2009 15:30 MJA - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. SG Nied Taunussch. Königstein 

29.11.2009 16:30 Frauen - Bezirksliga A FSG Steinb/Sulzb/Kronb. I FSG FTG/Nordw. Ffm. II Eichwaldhalle Sulzbach 

29.11.2009 16:30 Männer - Bezirksliga B MSG Kronb./Steinb. II TSG Nordwest II Altkönigsporthalle 

29.11.2009 18:30 Männer - Bezirksoberliga MSG Kronb./Steinb. I TSG Ober-Eschbach II Altkönigsporthalle 

06.12.2009 14:30 MJD - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. SV Fun-Ball Dortelw. I Altkönigsporthalle 

06.12.2009 15:30 mJD - Bezirksliga B Nord  JSG Steinbach/Kronberg/Glashü TuS Schupbach Taunussch. Königstein 

06.12.2009 15:30 MJC - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. I TV Bergen-Enkheim Altkönigsporthalle 

06.12.2009 16:45 MJB - Bezirksoberliga JSG Steinb/Kronb/Glash. SG Nied Altkönigsporthalle 

Tus Steinbach - Handball -

TuS-Handballtermine bis Dezember 2009

Alle Jahre wieder . . .

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Traditionell wird auch in diesem Jahr die Geschwister-Scholl-Schule
mit einem eigenen Stand auf dem beliebten Steinbacher Weihnachts-
markt am 5. und 6. Dezember, vertreten sein. Dort werden wir lecke-
re selbstgebackene Plätzchen, hausgemachte Marmeladen und von
den Kindern der Schule erstellte Basteleien anbieten. Mit den erhoff-
ten Einnahmen sollen zusätzliche Mittel, wie Literatur und Autoren-
lesungen, finanziert werden. Wir wünschen Ihnen eine friedliche
Weihnachtszeit und freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Weih-
nachtsstand.          Der Elternbeirat der Geschwister-Scholl-Schule

Vorstandswahlen beim Steinbacher Vereinsring

Vereinsring Steinbach

Der Bericht des Kassierers Gustav Kothe konnte von einem Gesamt-
überschuss von knapp 4.200,-- Euro berichten. Und wie in der Früh-
jahrssitzung beschlossen, wurden kleine Spendenkuverts an die
Bürgerstiftung Bürger helfen Bürgern, den Verein für Geschichte und
Heimatkunde, das Jugendhaus, die drei Kindergärten und die
Waldwichtel verteilt. Insgesamt 1.300,-- Euro. Auch im kommenden
Jahr wird der Vereinsring den Bürgerfrühschoppen, das Stadtfest, das
Rathauskonzert und die Kerb wieder gemeinschaftlich organisieren.
Einige Veränderungen an der Vereinsspitze ergaben die Vorstands-
neuwahlen, dies bereitete beim Vereinsring aber keinerlei Schwie-
rigkeiten. So trat der langjährige 2. Vorsitzende Norbert Möller
nicht mehr zur Wiederwahl an. Seinen Platz im Vereinsring nimmt
nun Andreas Bunk vom Gewerbeverein Steinbach ein. Auch der
Geschäfts- und Schriftführer in Personalunion Jochem Entzeroth
gab sein Amt nach 14 Jahren im Vereinsring auf. Sein Nachfolger
wurde Thomas Wald vom Steinbacher Carnevals Club (SCC). Kassie-
rer Gustav Kothe kandidierte ebenfalls nicht mehr. 28 Jahre lang
prüfte er die Geldangelegenheiten des Vereins. Seine Nachfolge

tritt Werner Dreja vom Kultur- und Partnerschaftsverein an. Bei-
sitzer sind für die kommenden 2 Jahre Michael Döge von der
Steinbacher Feuerwehr und Bernd Schildwächter (SCC). Als Kassen-
prüfer werden Christa Radde und Herbert Kohlmann dem Kassierer
für zwei weitere Jahre auf die Finger schauen. Klaus Döge bleibt 
1. Vorsitzender. Allerdings nur noch für zwei Jahre. „Dann war ich
38 Jahre Vereinsringvorsitzender. Das soll dann auch genügen“,
meinte Klaus Döge. 

Der neue Vorstand des Vereinsrings im Bild. Unser Foto zeigt in der vorderen Reihe von links: Bernd Schildwächter, Klaus Döge und
Andreas Bunk, in der hinteren Reihe Michael Döge, Thomas Wald und Werner Dreja.                                               Foto: Dieter Nebhuth
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Jahrgang 38 / Nummer 20 STEINBACHER INFORMATION

W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher . . .

. . . alles ist einmal zu Ende!

Nach über 30 Jahren handwerklicher Tätigkeit in Steinbach
werde ich jetzt aus Altersgründen meine Firma schließen.

Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Kunden, insbeson-
dere bei denen, die mir über Jahrzehnte die Treue gehalten
haben, recht herzlich bedanken.

Ihnen allen wünsche ich für die Zukunft alles Gute, Gesund-
heit und viel Erfolg.

Ihr CLAUS NUSCHELER
Spengler- u. Installationsmeister

Über die vielen Glückwünsche
zur Eröffnung von SITA-Thai -Massage

habe ich mich sehr gefreut.

Nutzen Sie noch meine Eröffnungsangebote 
bis zum 24. November 2009

P.S.: Geschenkgutscheine 
können Sie in meinem Studio erwerben.

Mit freundlichen Grüßen ChoSITA Heun

D A N K E
HERZLICHEN DANK

sagen wir allen Gratulanten
die uns anläßlich unserer

DIAMANTENEN HOCHZEIT

mit Glückwünschen und Geschenken
erfreut haben.

HILDE & JOHANN
EBERHARDT

Steinbach (Taunus), im Oktober 2009

Hiermit möchte ich allen Steinbachern,
die mich kennen und mögen

und von denen ich mich leider nicht mehr
persönlich verabschieden konnte, mitteilen,

dass ich in meine Heimatstadt
zu meinen Verwandten und Freunden

umgezogen bin.

MARGRET MÄMPEL

Wir trauern um unseren ehemaligen langjährigen 
Mitarbeiter

Herrn OTTO HÖLZEL
der am 24.10.2009 im Alter von 62 Jahren verstarb.

Während seiner Tätigkeit haben wir Herrn Hölzel als einen zuverläs-
sigen, beliebten und stets hilfreichen Kollegen kennen gelernt, an den
wir uns gerne erinnern. Sein Andenken werden wir ehrend bewahren.

Der Magistrat Der Personalrat 
Peter Frosch, Bürgermeister Marco Gretschel 
der Stadt Steinbach (Taunus) Personalratsvorsitzender

Adolf 
Grossmann

† 26.9.2009

Herzlichen Dank
allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung
und Freundschaft schenkten, ihn im Tode
ehrten und uns in stiller Verbundenheit
ihre Anteilnahme  erwiesen haben durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden.

Ein besonderer Dank an Pfarrer Herbert
Lüdtke für seine einfühlsamen und 
tröstenden Worte.

Danke, daß er den letzten Weg nicht
alleine gehen musste.

Lieselotte,
Kinder und Enkel

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Vermiete Autostellplatz in der Frankfurter Straße für 20,-- Euro.
Tel.: 0 61 71 - 7 91 59

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Zuverlässige polnische Frau sucht Putz- und Bügelstelle in Stein-
bach und Umgebung.                                          Tel.: 015772683405

Steinbach. 4-Zi-Wohg., DG, Küche, Bad, ca. 70 qm, mit Abstellplatz,  550,00 €
+ Umlagen + Kaution.  Tel.: 0 61 71 - 8 55 89

Steinbach. 2-Zim-Wohg., Küche, Bad, Balkon, 60 qm, 11. OG, neu renoviert ab
sofort von privat in Steinbach zu vermieten. 480,00 € + 120,00 € NK + 3 MM. 

Tel.: 01577- 4220572 oder 06171-72487

Steinbach. Freisteh. LANDHAUS-BUNGALOW (Bio-Blockhaus 63 qm, 3 Zim. -
Wohnraum mit Kachelkamin, Einbauküche-Dusche / WC, Gäste- bzw. Esszim.,
Windfang, teilüberdachte Terasse) in sehr ruhiger Lage in Steinbach (Ts.) ab
Januar/Februar 2010 zu vermieten. Zzgl. Maklercourtage, Kaltmiete 600,- Euro

RMI, Tel. 0 61 73 - 32 32 52

Steinbach. Verkauf von gebrauchten Spül- und Waschmaschinen sowie
Trocknern. Markengeräte z.B. Miele auch mit Service  Tel.: 06171-8879976
Unser Angebot: Markengerät Miele ab 99,-- €  Tel.: 0179-4576979GOTTESDIENSTE

Sonntag 08.11. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke, das
FaKir-Team und der Kindergarten)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Montag 9.11. bis Freitag 13.11.09Andachten für den Frieden
19.00 Uhr in der St. Bonifatiuskirche

Sonntag 15.11 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die Aktionsgemeinschaft
„Dienst für den Frieden“

Montag 16.11. 19.00 Uhr Andacht für den Frieden 
in der St. Bonifatiuskirche

Dienstag 17.11. 19.00 Uhr Andacht für den Frieden 
in der St. Bonifatiuskirche

Buß- und Bettag
Mittwoch 18.11. 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 

St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke und 
Pastoralreferent Reusch) Kollekte: Für
Flüchtlinge u. Asylsuchende (DWHN)

Ewigkeitssonntag
Sonntag 22.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

in d. St. Georgskirche (Pfarr. Lüdtke)
Kollekte: Für Heilerziehungs und
Pflegeheime in Scheuern

14.00 Uhr Andacht auf dem Steinbacher
Friedhof (Pfarrer Lüdtke)

17.00 Uhr Konzert zum Ewigkeitssonntag
in der St. Georgskirche

VERANSTALTUNGEN
Montag 9.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 10.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

18.00 Uhr Ghostpastors Teenies
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 11.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (neu)
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 12.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Freitag 13.11. 15.30 Uhr Kindergruppe Geo
Montag 16.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung

18.00 Uhr Gottesdienstausschuss
20.00 Uhr 5. Ökumenische Veranstaltungsreihe

„Krank durch Religion“
Dienstag 17.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

18.00 Uhr Ghostpastors Teenies
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 18.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Treffen Kirchenvorstand und Pfarr-

gemeinderat
Donnerstag 19.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Freitag 20.11. 15.30 Uhr Kindergruppe Geo

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 08.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 09.11. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Dienstag, 10.11. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Mittwoch, 11.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag,12.11. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Freitag, 13.11. 18.00 Uhr Vesper

19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Sonntag, 15.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 16.11. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Dienstag, 17.11. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Mittwoch, 18.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zu Buß- u. Bettag
(evang. St. Georgskirche)

Freitag, 20.11. 18.00 Uhr Vesper
Sonntag, 22.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Montag, 09.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gr. I

19.30 Uhr Caritaskreis
Mittwoch, 11.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gr. II
Donnerstag,12.11. 15.00 Uhr Seniorenclub
Freitag, 13.11. 20.00 Uhr Vortreffen für Ministrantenwallfahrt 

nach Rom
Freitag-Sonntag, 13.-15.11.: Väter-Kinder-Wochenende in

Hübingen/Westerwald
Montag, 16.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gr. I
Dienstag, 17.11. 15.00 Uhr Gesprächskreis

20.00 Uhr Ökum. Bildungsabend: „Krank durch
Religion?“im ev. Gemeindehaus

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage
Mittwoch, 18.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gr. II

19.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Treffen des ev. Kirchenvorstandes

mit dem Pfarrgemeinderat
Donnerstag,19.11. 15.00 Uhr Seniorenclub

19.00 Uhr Club '98
Freitag, 20.11. 17.00 Uhr Jugendausschuss
Sonntag, 22.11. 11.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung über 

Russische Kunst;
Ende der Ausstellung am 29.11.HINWEISE

• Ausstellung russischer Kunst vom 22.11.-29.11. in der kath. Kirche.
Unter dem Titel „Das Spiel von den Farben und den Formen“ stel-
len verschiedene russische Künstlerinnen und Künstler ihre Werke
in der katholischen Kirche aus. Die Eröffnung der Ausstellung ist
am Sonntag, 22.11. um 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst. Die
Ausstellung ist dann geöffnet während der Woche von 18.00 -20.00
Uhr. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen
und den ausliegenden Handzetteln.
• Ökumenische Friedensgebete finden vom 09.-17.11. jeweils um 19
Uhr in der kath. Kirche statt (außer am 14. und 15.11.). Den feier-
lichen Abschluss finden diese Gebete in einem ökum. Gottesdienst
am Buß- und Bettag (19.11.) um 19 Uhr in der ev. St. Georgskirche.
• Der ökum. Arbeitskreis „Bildung und Kultur“ lädt am 16.11. um 20
Uhr ins evang. Gemeindehaus, Untergasse 29, ein. Am diesem Abend
lautet das Thema „Krank durch Religion?“. Die Referenten sind Pfr.
Herbert Lüdtke von der evang. Georgsgemeinde sowie Dr. Michael
Becker, kath. Professor für Moraltheologie der Universität Fortaleza/
Brasilien. Die Moderation hat Birgit Wehner, Leiterin der Kath. Erwach-
senenbildung Hochtaunus. Der Eintritt ist frei, Einlass ist um 19.30 Uhr.
• Jugendsprecherwahl 2009: Die Wahl eines Jugendsprechers steht
wieder an. Die Wahlveranstaltung findet statt am Sonntag, 29.11.
um 11.00 Uhr nach der Eucharistiefeier im neuen Jugendraum des
Pfarrheims. Wahlberechtigt sind alle Katholiken im Alter von 14 -
27 Jahren.  Bitte Termin vormerken!

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,
könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.


